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Ungleiches Paar: die besten Blaufränkisch 2015
& 2016
AKTUELLES, WEINWISSEN

Große Vinaria Verkostung Blaufränkisch gereift: Top-Weine aus der wichtigsten

österreichischen Rotweinsorte konnten in beiden Jahrgängen realisiert werden. Das Pendel in

punkto Durchschnittsniveau schlägt eindeutig für 2015 aus.

2015 war gemeinsam mit 2017, 2018 und 2019 ein ausgesprochenes Hitzejahr, wiewohl sich das im

Weincharakter später kaum widerspiegelte. Die Blaufränkisch-Trauben konnten in perfekt gesundem

Zustand und mit hoher Zuckerreife geerntet werden. Von Anfang an waren mit den tiefdunklen,

ausgereiften und kraftvollen Gewächsen mit samtigem Tannin-Fonds hohe Erwartungen verbunden.

Tolle Spitzen, unterschiedliche Stilistik

Ganz anders verhielt es sich mit 2016: Vom Seewinkel bis zum Eisenberg kam es in allen

burgenländischen Rotwein-Herkünften, aber auch in Carnuntum zu massiven Frostschäden und

dramatischen Mengeneinbußen. Erst ein strahlender, trockener September sorgte für Entspannung.

Aufgrund des kleinen Ertrages hatten die besten Rotweine viel Saft und Kraft sowie einen

ausgeprägten, rassig anmutenden Säurebiss.

Die höchsten Bewertungen haben von 2015 jene Weine errungen, die abgesehen vom häufig

anzutreffenden kräftigen Körper und samtigen Tannin auch mit prägnanter Struktur und sehnigem,

rassigem Ausklang aufwarten konnten, und das waren nicht allzu viele.

2015: Leitner, Nittnaus, Gesellmann, Bayer

Gernot und Petra Leitner

© Steve Haider
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In jeder Hinsicht überzeugend präsentierte sich etwa der fleischige und extraktsüße Ungerberg des

Golser Weingutes Leitner – ein Wein zum Kauen, der noch einen weiten Weg vor sich hat. Genauso

ausdrucksstark glitt der vor süßer Brombeerfrucht übergehende, gleichwohl elegante Gritschenberg

von „John“ Nittnaus über den Gaumen.

Sehr zu empfehlen ist auch der ausgesprochen engmaschige, mit kräftiger Eichendosis versehene „In

Signo Sagittarii“ von Patrick Bayer, der als einer der am jüngsten erscheinenden 2015er wohl auch

beste Perspektiven hat. Ebenfalls überzeugend präsentierten sich der vor Saft und Kraft strotzende,

schiere Power mit kühler Finesse verbindende „G“ von Albert Gesellmann.

Ebenso der enorm fruchtsüße, kraftvolle wie langatmige Obere Wald von Günter und Regina

Triebaumer und der ganz anders geartete, eher rotbeerige und fein abgestimmte Breitenbrunner

Edelgraben von Gernot Heinrich, der im ungeschminkten Stil des Hauses vor allem auf Eleganz setzt.

Schwungvoll und charmant zeigte sich der hellfruchtige und überaus harmonische Blaufränkische

von Paul Kerschbaum aus der Horitschoner Top-Lage Dürrau.

2016: Da capo für Paul Achs

Ein höchst beeindruckendes Geschmackserlebnis zauberte der einstige Vinaria-Trophy-Sieger von

Paul Achs in Gestalt des 2016ers vom Golser Altenberg ins Glas. Glockenklar, cremig und nuanciert

bestach er vor allem durch seine unnachahmliche Finesse. Mit kleinem Abstand folgte ein Quartett,

das ebenfalls die besten Eigenschaften dieses kapriziösen Jahrgangs zutage brachte. Dazu gehörte der

pointierte, einen ganzen Reigen dunkler Fruchtaromen verströmende, erneut auf Noblesse setzende

Goldberg von Georg Prieler.

Ebenso der pfeffrige und Tannin-betonte, immer noch juvenile hochberc aus der renommierten

Deutschkreutzer Riede der Gesellmanns. Komplettiert werden diese Fab Four von der noch weniger

bekannten Neusiedler Ried Lange Ohn, die unter der Regie von Altmeister Nittnaus saftige, intensive

Frucht mit Harmonie verknüpft und dabei viele Details ausspielt, sowie dem nächsten Streich von

Paul Achs, dessen Ungerberg wieder einmal mit zahlreichen Facetten, puristischer Eleganz und

nahezu perfektem Equilibre überzeugt.

 

Abo bestellen - Die gesamte Verkostungs-Reportage mit allen Weinbewertungen und -

beschreibungen und den Winzer-Interviews sowie Fotos finden Sie in der Ausgabe Vinaria 7/2021.

Bestellen Sie Vinaria jetzt einfach & bequem zum Erscheinungstermin nach Hause. Das Jahresabo

Vinaria mit 7 Ausgaben pro Jahr inklusive dem großen Weinguide Österreich ist um € 49,00 (EU-

Ausland € 65,00) erhältlich. Jetzt im   bestellen

 

Topliste Blaufränkisch 2015 & 2016 (Auszug)

18,2                       Paul Achs                                                           2016 BF Ried Golser Altenberg

18,1                       Gernot Leitner                                                  2015 BF Ungerberg

17,7                       Anita & Hans Nittnaus                                   2015 BF Gritschenberg

17,5                       Weingut Gesellmann                                      2016 BF Hochberc

17,5                       Weingut Kollwentz                                          2016 BF Ried Großhöfleiner Point

17,5                       Weingut Prieler                                                2016 BF Ried Goldberg

17,4                       Paul Achs                                                           2016 BF Ried Ungerberg

17,4                       Anita & Hans Nittnaus                                   2016 BF Ried Lange Ohn Neusiedl

Vinaria Abo-Shop

https://www.vinaria.at/angebote/vinaria-jahresabo-inklusive-weinguide
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17,2                       Weingut Gesellmann                                      2015 G (BF/SL)

17,1                       Heribert Bayer In Signo Leonis                    2015 BF In Signo Sagitarii

17,1                       Anita & Hans Nittnaus                                   2016 BF Ried Jungenberg Jois

17,0                       Anita & Hans Nittnaus                                   2016 BF Ried Altenberg Jois

16,8                       Weingut Gager                                                 2016 BF Mitterberg Reserve

16,8                       Weingut Kerschbaum                                     2015 BF Ried Dürrau Juwel

16,8                       G+R Triebaumer                                               2015 BF Oberer Wald

16,7                       Gernot & Heike Heinrich                                2015 BF Breitenbrunner Edelgraben

16,6                       Dorli Muhr – Muhr Van der Niepoort          2016 BF Ried Spitzerberg Prellenkirchen

16,6                       Anita & Hans Nittnaus                                   2015 BF Ried Jungenberg Jois

16,5                       G+R Triebaumer                                               2015 BF Ried Plachen

16,4                       Weinmanufaktur Follner                               2015 Freude Pur (BF)

16,4                       Gernot & Heike Heinrich                                2016 BF Breitenbrunner Edelgraben

16,4                       Gernot & Heike Heinrich                                2015 BF Ried Windener Alter Berg

16,4                       Weingut Kollwentz                                          2015 BF Ried Setz

16,4                       Weingut Pittnauer                                           2015 BF Ried Ungerberg

 

 

19. Jänner 2022 Peter Schleimer, Viktor Siegl

Spitzenwinzer Paul Achs am Altenberg

© Roland Unger

Josef (links) und Horst Gager

© Stephan Wychoff

Dagmar Follner

© Weingut Follner
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Albert Gesellmann

© Herbert Lehmann

Patrick Bayer

© Weingut In Signo Leonis

Gernot und Heike Heinrich

© Weingut Heinrich GmbH

Georg Prieler

© Weingut Prieler

Michael Kerschbaum

© Weingut Kerschbaum

Hans "John" Nittnaus

© David Schreyer

Andreas und Heidi Kollwentz

© Martina_LEX


